
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
69. Ratssitzung vom 30. Oktober 2019 
 
 
 
1809. 2017/243 

Weisung vom 18.09.2019: 
Motion von Marco Denoth und Sven Sobernheim betreffend Bau von Veloschnell-
routen, Antrag auf Fristerstreckung 

  
Der Stadtrat beantragt sofortige materielle Behandlung und eine Fristerstreckung zur 
Vorlage einer Weisung zur Motion GR Nr. 2017/243. 
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Tiefbau- und Entsorgungsdepartements 
Stellung. 
 
STR Richard Wolff: Hier beruht der Antrag auf Fristerstreckung nicht auf dem Bearbei-
tungsstand des Geschäfts. Die Projektierung ist weit fortgeschritten. Ich erachte es aber 
als sinnvoller, einerseits die zu erwartende Volksabstimmung über die Veloinitiative an-
fangs 2020 und andererseits den überfälligen Entscheid des Bundes über die Zulässig-
keit von Velostrassen abzuwarten. Sollten sie zulässig sein, so gäbe dies neue Möglich-
keiten für die Planung von Veloschnellrouten. 
 
Sven Sobernheim (GLP) beantragt namens der GLP-Fraktion die Ablehnung der sofor-
tigen materiellen Behandlung und Überweisung an die SK SID/V: Signalisation sind aus 
unserer Sicht Details, die man nicht abwarten muss. Die Kommission möchte das Ge-
schäft im Gesamtrahmen mit der Veloinitiative diskutieren können.  
 
Der Rat lehnt die sofortige materielle Behandlung mit 36 gegen 77 Stimmen (bei 0 Ent-
haltungen) ab. 
 
Damit ist die Weisung der SK SID/V überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 

Stadt Zürich 
Gemeinderat 
Parlamentsdienste 
Stadthausquai 17 
Postfach, 8022 Zürich 
 
Tel  044 412 31 10 
Fax 044 412 31 12 
gemeinderat@zuerich.ch 
www.gemeinderat-zuerich.ch 


